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PRIVATE  CHEMIESCHULE 


DER  JÜDISCHEN  GEMEINDE  ZU  BERLIN  E.  V. 


BERLIN  NW  87,  SIEGMUNDSHOF  11 


AUSBILDUNGSSTÄTTE 


für  Laboranten  in  chemisch-wissenschaftlichen, 
technischen  und  verwandten  Betrieben. 
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abschl  uss  - Zeugnis 

7 

Herr  -“Frair-  Fraatenr 

Soldi  Safirstein 


wohnhaft  in  Berlin  0 112 
geboren  am  ^-0.10. 2'1. 


Berlin 


besuchte  die  Schule  von  1.4.40.  bis  »41  • 

Geburtsdatum  muss  lauten:  1$.  5*_24. 

Berlin,  den  23.4*1941 
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Die  Unterzeichnete  Prüfungskommission  erkennt  ihm  — am  Schluß 

der  Ausbildung  und  nach  Ablegung  der  Abschlußprüfung  gemäß  der 

>■? 

Prüfungsordnung  folgendes  Zeugnis  zu: 


A.  Iheoretische  Kenntnisse: 

Mathematik  und  Fachrechnen  eutir  gilt 
Physik  sehr  gut 
Anorganische  Chemie  und  Technologie 
Organische  Chemie  und  Technologie  gU-t 
Mineralogie  befriedigend 

Biologie  einschl.  Bakteriologie 

Nahrungsmittellehre 


B.  Praktische  Fertigkeiten 

Qualitative  Analyse 
Quantitative  Analyse 
Präparatives  Arbeiten 
Mikroskopieren 
Photographische  Technik 
Werkstattarbeiten 
Leibesübungen 


C.  Sonderstudien : 
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Die  Schule  entläßt 

Herrn  - Rtsou  - 

Safir stein 


nach  Bestehen  der  Prüfung  mit  dem  Prädikat  «Gut« 
mit  den  besten  Wünschen  für  die  Zukunff. 


Berlin,  den  d9  . III  . 194^ 
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DIE  PRÜFUNGSKOMMISSION: 


KOMMISSAR  DER  JÜDISCHEN 
GEMEINDE  ZU  BERLIN  E.V. 


STUDIEN  RAT  A.  D. 
LEITER  DER  CHEMIESCHULE 
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PRIVATE  CHEMIESCHULE 

DER  JÜDISCHEN  GEMEINDE  ZU  BERLIN  E.  V. 


Lehrplan  der  Laborantenkurse: 

1.  Halbjahr  je  Woche 

1.  Mathematik  und  Fachrechnen 1 Std. 

2.  Physik  

3.  Mineralogie 1 „ 

4.  Anorganische  Chemie  und  Analyse  . . 7 ~ — r*T~T  3 „ 

5.  Chemische  Technologie 2 „ 

6.  Qualitative  analytische  Übungen  .......  22  „ 

7.  Glasblasen  und  Behelfsarbeiten  4 „ 

8.  Leibesübungen  . . T 4 n 

wöchentlich  38  Std. 


2.  - Halbjahr 

1.  Mathematik  und  Fachrechnen 

2.  Physik  

3.  Mineralogie  ...... 

4.  Organische  Chemie 

5.  Chemische  Technologie  . ...... 

6.  Quantitative  analytische  Übungen 

7.  Nahrungsmittellehre 

8.  Photographie  

9.  Leibesübungen . . . 


je  Wod'e 

. 1 Std. 

1 * 

. 1 , 

2 . 

• 2 „ 

21  „ 

• 2 „ 

2 „ 

■ 4 „ 


3.  Halbjahr 

1.  Mathematik  und  Fachrechnen 

2.  Biologie  mit  Bakteriologie  . . 

3.  Mineralogie 

4.  Chemische  Technologie  . . 

5.  Chemisch  - präparative  Arbeit  . . 

6.  Mechanisch  - elektrisch».*  Werkstatt 

7.  Mikroskopie  und  Photographie  . 

8.  Leibesübungen  . ..... 


wöchentlich  36  Std. 


je  Woche 

. 1 Std. 

• 2 „ 

• 1 , 

2 „ 

16  . 

• 4 „ 

4 * 

4 „ 


wöchentlich  34  Std. 
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Reichsvereinigung  der  Juden  in  Deutschland 


Stempel  frei  nach 
Tarifstelle  7”’  a des 
Stempelsteuergesetzes 


Prüfungszeugnis 

der  Privaten  Jüdischen  Höheren  Schule 


geboren  den 


Kreis 


/&. 


war  / Jahre  aut  einer  Höheren  Schule  und  zwar  /'^Jaliry'  in  Klasse-^T-tHTd  8,  davon  auf 

der  Privaten  Hfdieren  Schule  der  Reiehsvereinigung  der  Juden  in  Deutschland  in 


Allgemeine  Beurteilung  des  körperlichen,  charakterlichen  und  geistigen  Strebens  unddesCesamterfolges: 
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(Noten  für  die  Fächer  und  die  körperliche  Leistungsfähigkeit: 
sehr  gut,  gut,  befriedigend,  ausreichend,  mangelhaft,  ungenügend) 

Die  Leistungen  waren  in: 


I.  Religionslehre: 


Hebräisch : 


Judentumskunrlc : 


II.  Kulturkunde: 


Deutsch: 


Geschichte: 


Erdkunde : 


Kunsterziehung: 


Musik : 


111.  Naturwissenschaften  und  Mathematik: 


Biologie : 


Chemie: 


Physik: 


Rechnen  und  Mathematik: 


IV.  Fremdsprachen: 


Englisch : 


Französisch : 


Latein : 


& 
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„ Nat.-math.: 


Sprach!. : 


VI.  Leibeserziehung 


Er/ß»  hat  die  abschließende  Leistungsprüfung  für  Jüdische  Höhere  Schulen 


Der  Unterzeichnete  Prüfungsleiter  hat  ihm/ihr  nach  Beratung  mit  den  Mitgliedern  des  Prüfungsausschusses 


das  Zeugnis  der  Reife 


einer  Jüdischen  Höheren  Schule 


zuerkannt. 


, den 


i9  yt 


Der  durch  die  Reichsvereinigung  der  Juden  in  Deutschland  mit  Genehmigung  des  Herrn  Reichtsministers 
für  Wissenschaft.  Erziehung  und  Volksbildung  bestellte  Prüfungsausschuß: 
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lg  f«  einer  gj  J 
V ^ ^Oberschule/  j 


Der  Prüfungsleiter: 

lY'  ÄfQV?....  q,  / 

Komimssar  der  Reichsvereinigung  der  Juden  in  Deutschland  f^jQhSVÖföiniQUnQ  Ö©r  Jll 

«Miect's,  «4  In  Deutschland 


-Li/Vx£(yh ^ t 

Bw-’  Schulleiter: 


/ft  \r)/7  ^ jO  } . 
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Vr , /ci  n . v Q.  /,  ^ _ s,*  • 


f /Cf  L/tCs&C.  _ Z ^ — 

/j  Sr  y aV  fr- 

tyce^n  ew*  Ci/h^ut  Ct  - w ' . /?  c;p  ^ 

A.  \Z^taU  tyxbr.  f 4 9.  7 OlM^  Ök'TCiel  Y/PVO 


End  of  Soldi  Safirstein  Collection. 


